
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Martin Güll, Markus Rinderspacher 
SPD
vom 28.04.2015

Schulartwechsler in Bayern

Wir fragen die Staatsregierung:

1. Wie viele Schülerinnen und Schüler sind im Jahr 2014 
von den Haupt- bzw. Mittelschulen an die Gymnasien und 
Realschulen gewechselt (bitte für den Freistaat Bayern 
und die Regierungsbezirke jeweils nach Jahrgangsstu-
fen, Geschlecht und für die Schülerinnen und Schüler mit 
und ohne Migrationshintergrund getrennt angeben)?

2. Wie viele Schülerinnen und Schüler sind im Jahr 2014 
von den Realschulen an die Gymnasien und an die Mit-
telschulen gewechselt (bitte für den Freistaat Bayern und 
die Regierungsbezirke jeweils nach Jahrgangsstufen und 
Geschlecht und für die Schülerinnen und Schüler mit und 
ohne Migrationshintergrund getrennt angeben)?

3. Wie viele Schülerinnen und Schüler sind im Jahr 2014 
von den Gymnasien an die Realschulen und an die Mit-
telschulen gewechselt (bitte für den Freistaat Bayern und 
die Regierungsbezirke jeweils nach Jahrgangsstufen und 
Geschlecht und für die Schülerinnen und Schüler mit und 
ohne Migrationshintergrund getrennt angeben)?

Antwort
des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst
vom 06.08.2015

Zu 1.–3.:
Im Rahmen des Verfahrens Amtliche Schuldaten werden an 
den allgemeinbildenden Schulen jährlich zum Stichtag 1. 
Oktober die Abgänger- und Absolventendaten für den Zeit-
raum der vorangegangenen zwölf Monate erhoben. Diese 
bilden die Grundlage für Auswertungen zu den Schulart-
wechslern, welche aus Sicht der abgebenden Schule be-
trachtet werden.

Informationen über den genauen Zeitpunkt des Schulart-
wechsels der einzelnen Schüler liegen nicht vor, in der über-
wiegenden Zahl der Fälle dürfte der Schulartwechsel jedoch 

mit dem Übergang zum neuen Schuljahr erfolgen. Die zum 
01.10.2014 erhobenen Daten zu den Schulartwechslern be-
ziehen sich somit auf den Erhebungszeitraum 02.10.2013 
bis 01.10.2014. Bei den Schularten Realschule und Gym-
nasium stehen für das Schuljahr 2014/2015 aufgrund einer 
Umstellung des Erhebungsverfahrens keine belastbaren 
Daten zu den Schulartwechslern zur Verfügung, sodass er-
satzweise die zum 01.10.2013 erhobenen Daten einbezo-
gen wurden.

Darin sind alle Schüler erfasst, die im Zeitraum 02.10.2012 
bis 01.10.2013 von der Realschule oder vom Gymnasium 
an eine der anderen Schularten wechselten.

In beiliegender Tabelle 1 ist für die Mittel-/Hauptschule, 
die Wirtschaftsschule, die Realschule und das Gymnasi-
um die Anzahl der Schulartwechsler in Bayern insgesamt 
dargestellt. Enthalten sind Aufgliederungen nach zuletzt 
besuchter Jahrgangsstufe, Geschlecht und Nationalität. Die 
Tabellen 2 bis 8 enthalten in identischer Struktur zu Tabelle 
1 die entsprechenden Daten für die sieben Regierungsbe-
zirke.

Hinsichtlich der erbetenen Differenzierung nach Schülern 
mit bzw. ohne Migrationshintergrund ist zu berücksichtigen, 
dass sich die in der Schulstatistik länderübergreifend ein-
heitlich vereinbarte Definition für den Migrationshintergrund 
auf die drei Merkmale „Staatsangehörigkeit“, „Verkehrsspra-
che in der Familie“ und „Geburtsland“ stützt. Ein Migrations-
hintergrund liegt bei einem Schüler (aus schulstatistischer 
Sicht) genau dann vor, wenn mindestens eines der drei 
Merkmale in entsprechender Ausprägung vorliegt, wenn 
also in dessen Familie eine nichtdeutsche Verkehrssprache 
gesprochen wird, er im Ausland geboren wurde und/oder 
eine nichtdeutsche Staatsangehörigkeit hat. Im Rahmen 
des Verfahrens Amtliche Schuldaten werden zwar bei den 
Schülerinnen und Schülern an allgemeinbildenden Schulen 
die oben genannten Merkmale zur Bestimmung des Mig-
rationshintergrunds vollständig erfasst, nicht aber bei der 
(nachträglich erfolgenden) Erhebung der Abgänger- und 
Absolventendaten, bei denen nur das Merkmal „Staats-
angehörigkeit“ vorliegt. Da die Bestimmung der Schulart-
wechsler auf den Abgängerdaten beruht, kann eine nach 
dem Migrationshintergrund differenzierende Darstellung 
nicht vorgenommen werden, sodass in den Tabellen 1 bis 8 
ersatzweise die Anzahl der deutschen bzw. ausländischen 
Schulartwechsler aufgeführt ist.

Es sei angemerkt, dass mit dem Wechsel eines Schü-
lers an eine andere Schulart keine endgültige Entscheidung 
über den zu erreichenden Schulabschluss einhergeht. Ins-
besondere stehen Schülern, die vom Gymnasium an eine 
Realschule, Wirtschaftsschule oder den M-Zweig einer Mit-
tel-/Hauptschule wechseln und dort zunächst einen mittle-
ren Schulabschluss anstreben, durch den anschließenden 
Besuch der beruflichen Oberschule ebenfalls Möglichkeiten 
des Erwerbs einer Hochschulreife offen.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de –Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de–Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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